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Papierboot hält Wasser von unten und oben stand 

Wettbewerb Jugendfeuerwehr Colnrade bei Regatta in Goldenstedt auf Platz drei 

Erpaddelte sich im Papierboot den 3. Platz: die Jugendfeuerwehr Colnrade BILD: 
JUGENDFEUERWEHRTeilnahme der Colnrader Jugendfeuerwehr an der Papierbootregatta in Goldenstedt 

BILD: JUGENDFEUERWEHR

Colnrade/goldenstedt/mab Zum ersten Mal nahm die Jugendfeuerwehr Colnrade an 
der  Papierboot-Regatta „Papp-Regatt  2010“ in  Goldenstedt (Kreis  Vechta) teil,  und 
gleich gelang ihr ein beachtlicher Erfolg: Von den acht teilnehmenden Booten gingen 
die Colnrader am Sonntag als drittes durchs Ziel. Während einige Teams unfreiwillig 
im Wasser landeten, konnte sich die Colnrader bei allen drei erforderlichen Fahrten 
erfolgreich über Wasser halten.

„Unser  Boot  hat  bis  zum Schluss  durchgehalten  und ist  nicht  einmal  umgekippt“, 
berichtet Jugendfeuerwehrwart Markus Kuraschinski nicht ohne Stolz. Dabei war das 
Colnrader  Gefährt  aufgrund  mangelnder  Bootsbauererfahrung  nicht  überaus 
fachmännisch  „zusammen  gezimmert“  worden,  wie  Markus  Kuraschinski  im 
Nachhinein einräumen musste. 

„Aus Zeitungen und Kleister, wie man es aus der Schule kennt, haben wir innerhalb 
von  drei  Wochen  das  Boot  gebaut“,  so  der  Jugendfeuerwehrwart.  Erfahrenere 
Mannschaften  hätten  dagegen  weitaus  bessere  Techniken  angewendet.  „Als  wir  in 



Goldenstedt ankamen, mussten wir uns erst eine Reihe schlauer Sprüche über unser 
Boot anhören.“ Aber hinterher seien alle erstaunt gewesen, wie lange es gehalten 
habe, und das, obwohl es bereits eine halbe Stunde nach Veranstaltungsbeginn zu 
regnen begann.

Zehn der derzeit zwölf Jugendfeuerwehr-Mitglieder waren mit zum Hartensbergsee in 
Goldenstedt  gefahren.  „Die  Kinder  haben  sich  mit  dem  Paddeln  abgewechselt“, 
erzählte  Kuraschinski.  Die  Regatta  habe allen so  viel  Spaß bereitet,  dass  man im 
nächsten Jahr wieder dabei sein wolle. Kuraschinski: „Dann bauen wir ein neues Boot. 
Genügend Tipps, was man noch besser machen kann, haben wir ja bekommen.“

Wer sich für die Jugendfeuerwehr Colnrade interessiert, kann übrigens bei einem der 
Dienste vorbeischauen. Der nächste ist am Mittwoch, 18. August, ab 17.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus Colnrade.


